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Qualifikation      
Vergleichsraster: Weiler Lagequalitäten  X    
Bedeutung des Ortsbildes: lokal Räumliche Qualitäten  X X   
 Architekturhistorische Qualitäten  X    
       
       

Der Weiler befindet sich in partiell verbauter Umgebung ohne besondere Lage-
qualitäten. 
 
Gewisse räumliche Qualitäten ergeben sich im Bereich der nordwestlichen Baugruppe 
durch die gestaffelte Anordnung der Altbauten. 
 
Es existieren keine besonderen architekturhistorischen Qualitäten.  

Notizen zur Siedlungsentwicklung 

Der Ort hat sich seit der Siegfriedkarte von 1880 nicht wesentlich geändert. 
Einzelne Bauten wurden modernisiert, und im Westen an der Rickenstrasse steht eine 
Gruppe von Neubauten. 

Zur Ortsgestalt 

Das Siedlungsgebiet (1) liegt östlich von St.Gallenkappel auf einer kleinen 
Geländestufe. Von der breiten Durchgangsstrasse, der Rickenbachstrasse, gehen 
kleine Flurwege ab. Die Bauern- und Wohnhäuser sind einseitig locker aufgereiht. 
Vor deren Strassenseite finden sich oft schmale Vorplätze. Ansonsten dominieren 
grosse Wiesstücke die Zwischenbereiche. 
 
Die Baugruppe im Nordwesten (1.1) wird von einem kleinen Natursträsschen er-
schlossen, das von der Durchgangsstrasse aus nach Norden abgeht. Die bäuerlichen 
Altbauten sind haufenförmig angeordnet und stellen räumlich eine geschlossene 
Einheit dar. Sie richten ihre Hauptfassaden mehrheitlich nach Süden. In den Vor- 
und Zwischenbereichen finden sich Werkplätze, Wiesen und Gärten. Die bäuerliche 
Nutzung ist noch gut ablesbar. 
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Kurzerläuterungen  (Ausführliche Definitionen zu den Kategorien und Symbolen siehe Erläuterungsblatt) 
 
   Aufnahmekategorie   Erhaltungsziel   
G Gebiet, B Baugruppe A - Ursprüngliche Substanz vorhanden A - Erhalten der Substanz X  besondere (Qualität/Bedeutung) 
  B - Ursprüngliche Struktur vorhanden B - Erhalten der Struktur / gewisse (Qualität/Bedeutung) 
  C - Unterschiedliche Bebauung mit C - Erhalten des ganzheitlichen  
   ganzheitlichem Charakter  Charakters E Schützenswertes Einzelelement 
      o  Hinweis (wichtiger Sachverhalt) 
U-Zo Umgebungs-Zone, a - Unerlässliche Umgebung a - Erhalten der Beschaffenheit o störend (Beeinträchtigung des 
U-Ri Umgebungs-Richtung b - Empfindliche Umgebung b - Erhalten der Eigenschaften  Ortsbildes) 

L 
 

  
G Gebiet, B Baugruppe, U-Zo Umgebungs-Zone,  
U-Ri Umgebungs-Richtung, E Einzelelement 
G Gebiet, B Baugruppe, U-Zo Umgebungs-Zone,  
U-Ri Umgebungs-Richtung, E Einzelelement 

 Nummer Benennung  Nummer Benennung 

              

Foto-Nummer Foto-Nummer 
G 1 Siedlungsgebiet; 2-geschossige, ver-

schindelte Giebel- und Kreuzgiebel-
häuser, vorab 19.Jh. 
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B 1.1 Nordwestliche Baugruppe; 2-geschos-
sige Giebelhäuser mit Verputz oder 
Schindelschirm, 19.Jh. 

A X  X A   1-3 

U-Ri I Leicht nach Süden abfallendes Wies-
land mit wenigen Obstbäumen und be-
waldetem kleinen Bachtobel 

a   X a   6-8 

U-Ri II Flaches, unverbautes Wiesland mit 
lockerem Obstbaumbestand 

a   / b   - 

U-Ri III Leicht abfallendes, unverbautes Wies-
engelände 

a   / b   - 
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